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„GU – Gemeinsam Unterwegs“ (94)
„Ich schenke euch ein neues Herz und einen neuen Geist“ (Hes. 36,26)

Liebe Freunde, Juni 2017
der Monatsspruch für Juni fordert uns zu einer klaren Gewissensentscheidung heraus: „Man muss Gott mehr 
gehorchen als den Menschen!“ (Apg 5,29) – Wir werden ja schon früh dazu erzogen, zu hören und zu gehorchen: Unseren 
Eltern, Lehrern, Vorgesetzten… Gehorsam hat einen hohen Wert! Aber warum rebellieren nicht nur Kinder dagegen? Aus 
Faulheit, Trägheit, Egoismus, wegen der Unsinnigkeit des Befohlenen, oder anderen Interessen…? Auf wen höre ich, von 
wem lasse ich mir etwas sagen? – Trotz offiziellem Redeverbot predigen die Apostel voller Freude weiter. Vor dem Hohen 
Rat bekennt sich Petrus dazu: „Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“ Gott heute zu gehorchen heißt: Auf 
ihn hören, sein Wort aufnehmen und danach leben. Manchmal tun wir uns damit schwer – besonders in Situationen, in denen 
wir ganz andere Pläne haben oder Menschen von uns etwas völlig Anderes erwarten. Dennoch: Auf Gott zu hören wird uns
letztendlich Segen bringen. Wir gewinnen dadurch Leben, das Bestand hat. Wir wünschen uns, dass wir – besonders an 
den entscheidenden Punkten unseres Lebens – Gottes Stimme deutlich vernehmen und danach handeln.

Gerade erst zurück…
…von einem faszinierenden Urlaub in Andalusien stehen wir noch unter dem Eindruck einer Tagestour von SP–Tarifa nach 
Tanger, Marokko. Schon bei der Vorstellung wies unser ‚Guide’ Mohammed, der supergut Deutsch sprach, darauf hin, dass 
der Fastenmonat Ramadan begonnen hat. Wir können uns jetzt eher vorstellen, was für einen Unterschied dieser
Fastenmonat im Alltag der Bewohner macht. Als wir ankamen, wirkte die Stadt – es war ein normaler Arbeitstag – wie 
ausgestorben. Erst viel später kam dann endlich Leben in die engen Gassen und Bazare. Das Fasten und die Hitze zeigten 
ihre Wirkung: Mohammed wurde immer erschöpfter und wirkte am Ende der Tour recht kraftlos…
In unserer Zeit in Spanien durften wir bei Missionsfreunden wohnen (vielen Dank und vergelt’s Gott, Alfonso & Uli!).
Wir hatten auch interessante Begegnungen mit zwei unserer DMG–Kollegenfamilien, die schon viele Jahre in Spanien bzw. 
Andalusien einen wertvollen Missionsdienst tun. Darüber hinaus lernten wir an den Sonntagen verschiedene christliche 
Gemeinden in La Linea und Gibraltar kennen.
Was für eine herrliche Vielfalt, die sehr zum Erholungswert beigetragen hat!

Familien–Ecke
Benjamin, unser ältester Sohn hat sich bei einem Arbeitsunfall den linken Daumen schwer verletzt, die Sehne durchtrennt. 
Die Heilung nach der OP verläuft nicht so glatt. Danke fürs Mitbeten! – Sebastian ist dankbar für eine neue Arbeitsstelle als 
Tischler. In ihrer Freizeit sind Annie und er leidenschaftliche Hobbygärtner… – David hat mit viel Geschick eine große 
Terrasse hinter seinem Haus geplant, konstruiert und aufgestellt – jetzt kann der Sommer kommen… – Manuel ist oft
unterwegs auf Montage im In– und Ausland (Solaranlagen) – Annika ist sportlich unterwegs und wurde vor kurzem
burgenländische U23 Landesmeisterin im 7.500m Straßenlauf. Bei ihren Kinderstunden ist sie durch die speziellen Fragen 
der Kids immer wieder ganz schön herausgefordert: „Wie sieht es im Himmel aus? – Erzähl mal!“

Im Juni zum Drandenken…
2.–5.6.: Die kommenden Pfingsttage werden wir auf der Freizeit einer unserer BEG–Gemeinden in Mittersill im Salzburger 
Land mitarbeiten. Hans–Georg ist für die täglichen biblischen Impulse zuständig. Die Gemeinde hat sich das Thema 
gewünscht: „Begeistert von und brennend für Jesus?“ Wir wünschen uns Offenheit für geistliche Wahrheiten und dass „der 
Funke überspringt“…
9.6.: Margret spricht auf dem Frauenabend in Mödling bei Wien „Was hält mein Glaube aus?“
10.6.: Hans–Georg darf die interkulturelle Trauung von zwei jungen Leuten aus unserer Gemeinde durchführen. Dies ist 
das Paar, mit dem wir uns in den letzten Monaten immer wieder zur zweisprachigen Ehevorbereitung getroffen haben. Der 
Bräutigam hat mosl. Hintergrund, bekennt sich aber jetzt zu Jesus. Einige seiner Migranten–Freunde sind auch eingeladen 
und hören so vielleicht zum ersten Mal von Jesu Liebe.
11.6.: An diesem Sonntag findet die Aussendung von österreichischen Missionaren nach Tansania statt. Wir werden in 
Traun im Gottesdienst mitwirken. Am 18.6.: Predigtdienst in der internationalen Gemeinde in Wien
24.6.: Sind heute auf eine Hochzeit eingeladen: Eine unserer Missionarinnen heiratet ihren Verlobten aus Peru.
Wir freuen uns darauf und auf die vielfältigen Begegnungen mit Missionsfreunden.
27.–29.6.: Wichtiges Treffen mit der DMG und unserer Partnermission „Pioneers“ auf dem Buchenauerhof (DMG–
Missionszentrale). „Pioneers“ sucht Wege, um sich aktiver an der Missionsarbeit in D und Europa allgemein zu beteiligen.
Wir wurden gebeten, bei den Gesprächen mit dabei zu sein.

Ganz herzlich danken wir euch allen für euer treues Begleiten, euer Mittragen, euer Besorgt sein, euer 
Interesse an unserem Leben und unserem Dienst!
Wir schicken euch herzliche Grüße aus Eisenstadt im schönen Burgenland, seid Gott befohlen in allem, 
was bei Euch aktuell ansteht – im Alltag, in Herausforderungen und an den besonderen Tagen!
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